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Ein kräftiges „SCHI HEIL“ den Schisportfreunden und Mitgliedern
des SCHIKLUB VOLKSBANK Deutschlandsberg!

Als Hauptsponsor begleitet die VOLKSBANK den Schiklub seit mehr als
20 Jahren und freut sich auf eine weitere partnerschaftliehe Zusammenarbeit.

Für die bevorstehende Wintersaison 2015/2016 wünschen wir viele schöne
Schitage, den Rennläuferinnen und Rennläufern eine unfallfreie Saison und

dem Vereinsvorstand, seinen Trainern und vielen Helfern die notwendige Kraft
und Energie für eine lange Saison auf Schnee.

Ihre VOLKSBANK

Filialmanager
Dir. Robert Sonnleitner 

Ein besonderer Dank gilt folgenden Institutionen, Förderern und Gönnern! 
HAUPTSPONSOR VOLKSBANK STEIERMARK MITTE, 

LIFTGESELLSCHAFT WEINEBENE, ALLGEMEINEN SPORTVERBAND ÖSTERREICHS, 
STADTGEMEINDE DEUTSCHLANDSBERG, STEIRISCHER SKIVERBAND. 

Ein besonderer DANK gilt auch den
UNTERSTÜTZERN AUS DER HEIMISCHEN WIRTSCHAFT UND SPORTINDUSTRIE.

Herzlichen Dank für Pokal- und Sachspenden für das Westcup-Rennen!
Der Schiklub Volksbank Deutschlandsberg bedankt sich bei allen Sponsoren. 

Ohne Sie wäre der Erfolg der Veranstaltung nur halb so groß gewesen.
Lenz Getränke KG  
Wirtschaftspark 14, 8530 Deutschlandsberg
Weingut Hainzl-Jauk 
Schilcherlandgenusshof
Grazerstraße 231, 8523 Frauental
Cafe-Bäckerei-Konditorei Bartl
Hauptplatz 12, 8530 Deutschlandsberg
Schilcherland Spezialitäten
Schulgasse 28, 8530 Deutschlandsberg
Leopoldmühle KG
Frauentaler Straße 120
A-8530 Deutschlandsberg
Weingut Resch – Johannes und Ulrike Resch
Geipersdorfweg 18, 8530 Deutschlandsberg
Weinhof Klug-Krainer 
Feldbaum 61, 8524 Bad Gams

Westland Obst – Fam. Kleindienst  
Glashüttenstraße 9, 8530 Deutschlandsberg
Christophorus-Apotheke  
Frauentaler Str. 51, 8530 Deutschlandsberg
Interspar Markt
Frauentalerstraße 82, 8530 Deutschlandsberg
Unimarkt HandelsgesmbH & Co KG  
Marktring 1, 8523 Frauental an der Lassnitz
Merkur Markt
Frauentalerstraße 25, 8530 Deutschlandsberg
Sorger Wurst- und Schinkenspezialitäten GmbH
Grazerstraße 249, 8523 Frauental
Molkerei Stainz  
Grazer Str. 31, 8510 Stainz
Ribes Bio-Fruchtsäfte  
Stainzenhof 11, 8511 St. Stefan ob Stainz
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Liebe Mitglieder, Sportler, Schibegeisterte!

Es ist kaum zu glauben, dass die erste Saison meiner Obfrautätigkeit schon wieder vorbei ist und 
wir bereits mittendrin in den Vorbereitungen für die kommenden Rennen und Trainingseinheiten 
stehen. Die Aufgabe, die ich mit meiner Tätigkeit als Obfrau übernommen habe, ist teilweise leich-
ter, als erwartet, in manchen Bereichen aber auch unerwartet anders. Mittlerweile kann ich aber 
auf ein sehr engagiertes Team zurückgreifen, das wie ich den Schisport, hier vor allem die Arbeit 
im Kinder- und Jugendbereich, hoch hält und auf einer Linie mit mir die zukünftigen Aufgaben vo-
rantreibt. Wie im Rennsport auch, dauert es, bis die Feinabstimmung zwischen Läufer, Trainer, Be-
treuer, Material, usw. perfekt passt und harmoniert. Ich kann nur sagen: „jetzt passt́ s“. An dieser 
Stelle möchte ich mich vor allem bei Kathi, Stefan K., Stefan L., Erich, Ronni, Adi, Walter und nicht 
zuletzt bei Günther und Herbert für ihre Geduld und ihren unermüdlichen Einsatz bedanken. 
Die Herausforderungen für den Verein sind schon bedingt durch die Schließung des Schigebiets 
Hebalm nicht weniger geworden. Sollten wir es nicht schaffen, das Schifahren als Breitensport 
weiterhin attraktiv zu gestalten, wird sich zukünftig auch der Rennlauf, so wie wir ihn jetzt kennen, 
nicht halten können.  Dem versuchen wir als Team mit viel Einsatz und unserer Freude am Schi-
sport entgegenzuwirken. 
Ich danke Ihnen allen schon jetzt für Ihre Mithilfe und hoffe, wir sehen uns demnächst auf der Piste.
Abschließend möchte ich mich noch bei allen Sponsoren, Gönnern, Mitgliedern, Eltern, freiwilligen 
Helfern und dem Vorstand recht herzlich für die Unterstützung bedanken.
Besonders bedanken möchte ich mich bei allen Rennläufern und Kindern: Ich danke euch für die 
tollen Stunden auf der Piste!
Ich wünsche Ihnen und uns allen eine unfallfreie und erfolgreiche Schisaison.

Eure Obfrau

Barbara Kienzer

Herzlichen Dank für Pokal- und Sachspenden für die Vereinsmeisterschaft!
Der Schiklub Volksbank Deutschlandsberg bedankt sich bei allen Sponsoren. 

Ohne Sie wäre der Erfolg der Veranstaltung nur halb so groß gewesen.

Bio-Hotel - Alpengasthof Koralpenblick 
Rostock 15, 8530 Trahütten
Panoramablick Gasthof Herkwirt / Herkhütte 
Im Kreuzgehag 12, 8530 Deutschlandsberg
Hochalmhütte Fam. Freydl
Rostock 1, 8530 Trahütten
Leibenfelderstub‘ n  
Leibenfelder Str. 32, 8530 Deutschlandsberg
Pizzeria Puccini
Hollenegger Str. 8, 8530 Deutschlandsberg
Toni´s Fischerhütte
Familie Lenzbauer
In der Klause, 8530 Trahütten

Spargo (Otter Gastro OEG)
Raiffeisenstraße 3, 8530 Deutschlandsberg
Gasthaus Almwirt
Rostock 33, 8530 Trahütten
Pizzeria Mama Rosa
Hauptplatz 25, 8530 Deutschlandsberg
Wein&Käs – Gebietsvinothek und Käsethek
Hauptplatz 34, 8530 Deutschlandsberg
Weingut Resch
Johannes und Ulrike Resch
Geipersdorfweg 18, 8530 Deutschlandsberg
Weinhof Klug-Krainer 
Feldbaum 61, 8524 Bad Gams
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Vereinsjahr 2014/2015 – Rückblick
Die JHV 2014 fand heuer am 9. Mai 
2014  im JUFA DL statt. 
Die Wanderung vom Parfußwirt nach 
Osterwitz mit anschließendem Ge-
denkgottesdienst, ist mittlerweile  ein 
Fixpunkt im Vereinskalender und er-
folgt immer im Juni.

Der Rennkader traf sich in den Som-
merferien mit Herbert Wallner als 
Coach zum allseits beliebten Aben-
teuercamp auf der Grünangerhütte.
Im Herbst starteten wir mit unserem  
Konditionstraining. Einmal wöchent-
lich trainierten drei unterschiedliche 
Altersgruppen in der Halle.
Für unsere Rennläufer begann die 
Schneesaison  bereits Anfang No-
vember, mit einem Trainingswochen-
ende am Mölltaler Gletscher. Obwohl 
nur eine kleine Gruppe die perfekten 
Bedingungen nutzte, waren alle voll 
motiviert dabei.

Etwas verspätet startete die Rennsai-
son. Witterungsbedingt musste  das 
erste Rennen, der Silvesterlauf in 
Modriach,  verschoben werden. Am 
Ende konnten jedoch alle Bewerbe 
durchgeführt werden.
Die neue Cupserie „Westcup“ hat 
sich gut etabliert, und wurde nicht 
zuletzt wegen der guten vereinsü-
bergreifenden  Zusammenarbeit, zu 
einem Erfolg. 
Der Schiklub Deutschlandsberg war 
am 8. März als Westcupveranstalter 
tätig. Bei herrlichem Wetter konnten 
wir das Horst-Gruber-Gedenkren-
nen, in Form eines Slaloms mit zwei 
Durchgängen mit über 110 Startern, 
durchführen. 
Auch heuer haben wir wieder erfolg-
reich einen Schikurs, unter der Lei-
tung von Stefan Lienhart und der Un-
terstützung von Bernhard Pobernell, 

durchgeführt. Aus den Schikursteil-
nehmern hat sich mittlerweile eine 
„Mini-Renntruppe“ etabliert. 

Damit auch in Zukunft Topplatzie-
rungen, wie von unserem Rennkader, 
erzielt werden:
Die besten Ergebnisse  auf Landes-
ebene (steir. Raiffeisen Kindercup) 
lieferten Ann-Kathrin LIPPERT mit 
einem hervorragenden 2.Platz im 
Technikbewerb  und einem 8.Platz im 
RTL bei den Mädels, Tobias WALTER 
mit einem 6. Platz im RTL und einem 
9. Platz im SL bei den Jungs.
Beim Westcup konnten ebenso sehr 
gute Einzelergebnisse erzielt wer-
den:
Ann Kathrin LIPPERT: 2.Platz
Kathrin GRILL: 2.Platz
Jonas EHMANN: 3.Platz
Dominik MÜLLER: 4.Platz
Auf die außergewöhnlichen Lei
stungen der Familie Grill wird in einem 
eigenen Bericht eingegangen. 

Erlebnisurlaub in freier Natur – auf der kärntnerischen Alm – auf der steirischen Höh. Wer 
das Unberührte liebt, der findet auf saftigen Almwiesen und auf sonnigen Bergen unzäh-
lige Möglichkeiten für Spaziergänge und Bergwanderungen im bis zu 2141 Meter hohen 
Koralpenmassiv. Gut markierte Wanderwege führen zu zahlreichen bewirtschafteten Alm-
hütten. Wer zusätzlich zum großartigen Wanderangebot für jung und alt noch aktiv sein 
will, dem stehen im steirisch-kärntnerischen Raum rund um die Weinebene zahlreiche 
Besichtigungs-, Ausflugs- und Einkaufsmöglichkeiten zur Verfügung.

Im Winter für Schitouren, Langlaufen, alpinen Schilauf und Snowboarden. Schneesichere 
und gut präparierte familien- und kinderfreundliche Pisten. Schi- und Snowboardschule. 
Gute Gastronomie mit bodenständiger Küche. Von Känten und Steiermark aus problem-
los auf gut ausgebauter und gut geräumter Straße zu erreichen .
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8530 Deutschlandsberg, Hauptplatz 33
Tel.: +43 (0) 3462 4141   www.handler.at

Aber auch alle anderen, die für un-
seren Schiklub an den Start gehen 
und regelmäßig zum Training kom-
men, sind  wichtig, wichtig als Vorbild 
und Hilfe für die Kleinen in unserem 
Team. Hier möchte ich besonders Fa-
bian Kogler und Dominik Müller her-
vorheben. Das sind die zwei Jungs 
(jungen Männer) bei uns, die ständig 
zum Training kommen und auch im-
mer  beim Auf- und Abbau mithelfen. 

Unser neues Mitglied im Rennkader, 
Alex Pölzl, konnte  verletzungsbe-
dingt leider kaum an Rennen und 
Trainings teilnehmen. Wir wissen 
aber, dass er in die heurige Saison 
topmotiviert und fit einsteigt.
Unter der Leitung von Mag. Markus 
Degiampietro wurden letztes Jahr 
wieder drei Freeride-Kurse inklusive 
Risikomagement angeboten.
Den Abschluss unserer Renn- und 
Trainingssaison bildet wie immer die 
Vereinsmeisterschaft auf der Weine-
bene am 14. März 2015. Hier wurden 

Tag des Sports
Am 23.10.2015 fand in der Koralmhal-
le der Tag des Sports statt. Er wur-

de von der Stadtgemeinde Deutsch-
landsberg veranstaltet. Es waren 
36 Aussteller beteiligt. Der Schiklub 

Volksbank Deutschlandsberg war 
mit einem Infostand vertreten. Mit Hil-
fe eines Schisimulators konnten wir 
sehr viele Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene begeistern. 
Für diese Veranstaltung gestaltete 
der Vorstand einen Informationsfol-
der. Jeder Besucher unseres Info-
standes erhielt ein kleines Danke-
schön (Äpfel, Traubenzucker …).
Am Vormittag fand ein Roter Nasen 
Lauf für Schulen statt. Es nahmen ca. 
500 Schüler teil. Am Nachmittag gab 
es in der Halle eine Präsentation auf 
der Bühne (Missy Dance Club, Kick-
boxen, Radball, Hip Hopper ….). Am 
frühen Abend fand der Rote Nasen 
Lauf für Erwachsene und Jugend-
liche statt. Es nahmen ca. 200 Er-
wachsen und Jugendliche teil.
Wir bedanken uns bei den Mitwir-
kenden Barbara Kienzer, Kathrin 
Sackl, Stefan Kiefer, Michael Grill 
Alexander Probst-Pölzl und Fabian 
Kogler.

die Geschwister Kathrin und Michael 
Grill als Vereinsmeister bestätigt.
Die Saison fand dann wie immer ih-
ren Ausklang bei einem gemein-
samen Schiausflug, diesmal auf die 
Tauplitz.
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Spotlights aus dem Vereinsjahr 2014/2015 
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Jahreshauptversammlung 2015
Am 9. Mai 2015, fand im JUFA Deutschlandsberg die 
Jahreshauptversammlung des Schiklubs Volksbank De-
uschlandsberg statt. 
Als Ehrengäste konnten als Vertretung des Bürgermeister 
Herr Gemeinderat Herbert Widmar, Vizebürgermeister 
Mag. (FH) Jürgen Kovacic, Regierungsrat und ASVÖ-
Präsidiumsehrenmitglied Wilfried Reiterer, und als Ver-
treter für den steirischen Schiver-
band Herr Schulrat Erich Temmel 
begrüßt werden.
Gleich zu Beginn erörterte Obfrau 
Barbara Kienzer die derzeitige Si-
tuation des Schiklubs und machte 
auf die allgemeinen Probleme des 
Vereinswesens aufmerksam. Be-
kräftigte jedoch, mit vollem Enga-
gement und voller Begeisterung, 
weiterhin am erfolgreichen Kon-
zept des Klubs zu arbeiten.
Im sportlichen Bericht von Her-
bert Wallner über die abgelau-
fene Saison wurden die guten 
Leistungen des Rennkaders ge-
lobt. Hervorzuheben sind hier die 
Stockerlplätze in der Bezirkscup-
gesamtwertung von Ann-Katrin 
Lippert (2. Platz U10 weibl.), Jo-
nas Ehmann (3. Platz U10 männl.) 
und Dominik Müller (4.Platz Schü-
ler U16 männl). 
Der Bericht von Kassiererin Ka-
thrin Sackl vermittelte einen posi-
tiven Einblick in die finanzielle Si-
tuation des Vereines. Dieser zeigte 
auf, dass nur mit der Unterstüt-
zung der Öffentlichkeit (Stadtge-

meinde und Land Steiermark) und mit der Unterstützung 
von zahlreichen Sponsoren ein geregelter Trainingsbe-
trieb aufrechterhalten werden kann, obwohl viel freiwillige 
Arbeit geleistet wird.
Auch im Bericht über die Sektion Freestyle (Snowpark 
Weinebene), wurde über die allgemeinen Probleme 
berichtet und über die trotzdem sehr erfolgreichen 

Contests. 
Zwischendurch wurde die Jah-
reshauptversammlung von Mu-
sikstücken der Familienmusik 
Sackl stilvoll umrahmt. 
Zum Abschluss gab es noch ei-
nen Film von Grill Michael, der an 
den DEAFLYMPICS (Olympische 
Spiele von Menschen mit Hörbe-
einträchtigung) in Russland teil-
nahm.  
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Vereinsmeisterschaft 2014/2015
Wie schon in den vergangenen Jahren veranstaltete der 
Schiklub Volksbank Deutschlandsberg seine Vereinsmei-
sterschaften am Ende einer erfolgreichen Rennsaison. 
Bei herrlichem Wetter fanden sich über 50 Aktive beim 
Göslerlift auf der Weinebene ein, um den  anspruchsvoll 
gesteckten Kurs von Stefan Lienhart zu „bezwingen“. Auf 
der hervorragend präparierten Piste kamen alle Starter 
und Starterinnen, bis auf den Routinier Manfred Silli, ins 
Ziel. Ein Lob gilt an dieser Stelle dem Team um Hansi 
Sturm und Klaus Mauser auszusprechen, die schon die 
ganze Saison über für tolle Pistenverhältnisse gesorgt 
haben.
Eine große Freude bereitete uns die rege Teilnahme von 
unseren „Rennminis“. Wir hatten auch Teilnehmer, für die 
es noch keine Alterseinteilung laut ÖSV-Klasseneintei-

lung gab, nämlich der Jahrgang  2010. Hier  siegten Paul 
Smolana und Mia Elisabeth Pregartner. Erst der Jahrgang 
2009 wird als Bambini 1 und der Jahrgang 2008 wird offi-
ziell als Bambini 2 eingeteilt. Es siegten hier Anna Gölles 
bei den Mädels (sie war sogar schneller als die Buben) 
und Julian Lippert bei den Jungs. 
Die starken Jahrgänge 2006/07 lieferten sich harte Du-
elle. Hier gewann  Lisa Lukan vor Elinea Husslein und Sa-
mantha Silli bei den Mädchen und Jakob Aigner vor Paul 
Gölles und Maximilian Rüge bei den Jungs. 
Die weiteren Klassensieger: Ann Kathrin Lippert vor Vroni 
Sackl; Tobias Walter; Alexander Pölzl (es war heuer sein 
erster Renneinsatz nach seinen Knieproblemen); Bettina 
Dengg; Dominik Müller; Sandra Kogler; Lukas Dengg; 
Gabi Pöllinger; Barbara Kienzer; Karoline Kogler; Her-
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Unabhängige Versicherungsmakler
und Berater in

Versicherungsangelegenheiten
Grazer Strasse 32

8530 Deutschlandsberg
Tel. 03462 30654

Fax. 0810 9554 254815

Rupert Pöltl	 www.ratio-vers.at	 Stephan Pöltl

bert Wallner; Ronni Dengg (auch Sieger in einer stark 
umkämpften Gruppe) und  Christoph Gölles.
Die Vereinsmeister kamen, wie schon in den letzten Jah-
ren, aus dem Hause Grill. Kathrin Grill wurde Vereinsmei-
sterin und Michael Grill Vereinsmeister 2015. Insider spre-
chen schon von einem Wunderwachs der Grills. 
Auf alle Fälle war es eine gelungene Veranstaltung mit 
einer schönen und würdigen Siegerehrung im Gasthaus 
„Weinofenblick“.
Abschließend möchten wir noch unserem „Mister Zeit-
nehmung“ Erich Temmel hervorheben. Viele Jahre lang 
hat er bei fast allen Rennen des Schiklubs die Zeitneh-
mung und Auswertung mit viel Geschick und Übersicht 
durchgeführt. Er hat sich nun aus seiner aktiven Laufbahn 
als Zeitnehmer zurückgezogen. Auf diesem Weg möch-
ten wir ein recht herzliches Dankeschön für seine tolle 
Arbeit und Mithilfe aussprechen.
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Vereinsmeisterschaft 2015 – Riesenslalom
OFFIZIELLE ERGEBNISLISTE
Vereinsmeisterin: Katrin GRILL - Vereinsmeister: Michael GRILL
Rang	Stnr	Teilnehmer	 JG	 Zeit-1	 Zeit-2	 Total	 Diff
(ohne Angabe)
	 1.	 1	 SMOLANA Paul	 10	 1:00,41	 1:07,44	 2:07,85
	 2.	 42	 PREGARTNER Mia Elisabeth	10	 2:32,02	3:00,73	 5:32,75	 3:24,90
Bambini B2 weiblich
	 1.	 2	 GÖLLES Anna	 08	 44,50	 44,03	 1:28,53
Bambini B2 männlich
	 1.	 5	 LIPPERT Julian	 08	 51,14	 51,90	 1:43,04
	 2.	 3	 SMOLANA Felix	 08	 51,98	 51,52	 1:43,50	 0,46
	 3.	 48	 KOHLER Tobias	 08	 54,83	 53,55	 1:48,38	 5,34
	 4.	 4	 TOPPLER Maximilian	 08	 1:55,89	 1:11,69	 3:07,58	 1:24,54
Kinder U9 weiblich
	 1.	 9	 LUKAN Lisa	 06	 42,93	 42,52	 1:25,45	
	 2.	 11	 HUSSLEIN Elinea	 06	 47,24	 45,97	 1:33,21	 7,76
	 3.	 8	 SILLI Samantha	 06	 54,05	 44,99	 1:39,04	 13,59
Kinder U9 männlich
	 1.	 7	 AIGNER Jakob	 07	 44,48	 43,97	 1:28,45
	 2.	 12	 GÖLLES Paul	 06	 47,46	 45,95	 1:33,41	 4,96
	 3.	 6	 RÜGE Maximilian	 07	 1:00,32	 59,19	 1:59,51	 31,06
Kinder U10 weiblich
	 1.	 13	 LIPPERT Ann Katrin	 05	 36,45	 36,69	 1:13,14
	 2.	 49	 SACKL Vroni	 05	 45,94	 43,52	 1:29,46	 16,32
Kinder U11 männlich
	 1.	 16	 WALTER Tobias	 04	 34,79	 35,32	 1:10,11
	 2.	 15	 PÖLLINGER Andreas	 04	 35,35	 36,27	 1:11,62	 1,51
Schüler U13 männlich
	 1.	 18	 PÖLZL Alexander	 02	 32,90	 32,77	 1:05,67
	 2.	 17	 KIENZER Jakob	 02	 42,37	 41,67	 1:24,04	 18,37
Schüler U14 weiblich
	 1.	 47	 DENGG Bettina	 01	 33,74	 33,89	 1:07,63
	 2.	 19	 SCHALLERL Christina	 01	 34,22	 34,29	 1:08,51	 0,88
	 3.	 50	 SACKL Antonia	 03	 40,61	 41,60	 1:22,21	 14,58
Schüler U14 männlich
	 1.	 21	 WALCHER Fabian	 01	 34,28	 33,79	 1:08,07
Schüler U15 männlich
	 1.	 23	 MÜLLER Dominik	 00	 32,31	 34,39	 1:06,70
	 2.	 20	 KOGLER Fabian	 01	 34,48	 35,36	 1:09,84	 3,14
	 3.	 22	 SCHALLERL Florian	 01	 36,21	 35,34	 1:11,55	 4,85
Schüler U16 weiblich
	 1.	 24	 KOGLER Sandra	 99	 39,32	 38,24	 1:17,56
Schüler U16 männlich
	 1.	 46	 DENGG Lukas	 99	 31,52	 32,19	 1:03,71
AK III Damen
	 1.	 25	 PÖLLINGER Gabriela	 60	 41,12	 40,97	 1:22,09
AK II Damen
	 1.	 26	 KIENZER Barbara	 72	 36,72	 36,50	 1:13,22
	 2.	 28	 PÖLZL Sylvia	 68	 37,58	 38,61	 1:16,19	 2,97
	 3.	 27	 LIPPERT Andrea	 67	 39,63	 40,11	 1:19,74	 6,52
AK I Damen
	 1.	 30	 KOGLER Karoline	 77	 37,58	 37,84	 1:15,42
	 2.	 45	 DENGG Monika	 75	 43,91	 46,81	 1:30,72	 15,30
	 3.	 29	 LENZ Elisabeth	 84	 47,44	 47,26	 1:34,70	 19,28
Allg. Kl weiblich
	 1.	 40	 GRILL Kathrin	 90	 32,96	 32,88	 1:05,84
AK V Herren
	 1.	 43	 REICHENPFADER Helmut	 39	 38,41	 39,15	 1:17,56
AK III Herren
	 1.	 31	 WALLNER Herbert	 58	 33,64	 34,16	 1:07,80
	 2.	 33	 STEFFAN Martin	 63	 41,99	 41,55	 1:23,54	 15,74
AK II Herren
	 1.	 44	 DENGG Ronald	 73	 34,64	 34,98	 1:09,62
	 2.	 36	 EHMANN Manfred	 65	 34,97	 35,08	 1:10,05	 0,43
	 3.	 35	 MÜLLER Alfred	 70	 36,87	 36,56	 1:13,43	 3,81
	 4.	 34	 KIEFER Stefan	 73	 38,89	 39,29	 1:18,18	 8,56
AK I Herren
	 1. 	38	 GÖLLES Christoph	 75	 38,90	 36,77	 1:15,67
	 2.	 37	 AIGNER Gregor	 76	 42,23	 41,18	 1:23,41	 7,74
Allg. Kl männlich
	 1.	 41	 GRILL Michael	 85	 30,54	 30,25	 1:00,79
	 2.	 39	 LIENHART Stefan	 87	 32,16	 31,60	 1:03,76	 2,97
Nicht am Start 1. Durchgang: 10 EHMANN Jeanine 06 / 14 EHMANN Jonas 05
Nicht im Ziel 2. Durchgang: 32 SILLI Manfred 63
Bewerbsstatistik Gemeldete Teilnehmer: 50 / Gewertete Teilnehmer: 47 / 
Ausgeschiedene Teilnehmer: 3

Ergebnisliste Gleichmäßigkeit 
Vereinsmeisterschaft 2015
Name	 1.Dg.	 2.Dg.	Diff.-Zeit
Schallerl Christina	 34,22	 34,29	 0,07
Grill Kathrin	 32,96	 32,88	 0,08
Ehmann Manfred	 34,97	 35,08	 0,11
Pölzl Alexander	 32,90	 32,77	 0,13
Pöllinger Gabriela	 41,12	 40,97	 0,15
Dengg Bettina	 33,74	 33,89	 0,15
Lenz Elisabeth	 47,44	 47,26	 0,18
Kienzer Barbara	 36,72	 36,50	 0,22
Lippert Ann Katrin	 36,45	 36,69	 0,24
Kogler Karoline	 37,58	 37,84	 0,26
Grill Michael	 30,54	 30,25	 0,29
Müller Alfred	 36,87	 36,56	 0,31
Dengg Ronald	 34,64	 34,98	 0,34
Kiefer Stefan	 38,89	 39,29	 0,40
Lukan Lisa	 42,93	 42,52	 0,41
Steffan Martin	 41,99	 41,55	 0,44
Smolana Felix	 51,98	 51,52	 0,46
Gölles Anna	 44,50	 44,03	 0,47
Lippert Andrea	 39,63	 40,11	 0,48
Walcher Fabian	 34,28	 33,79	 0,49
Aigner Jakob	 44,48	 43,97	 0,51
Wallner Herbert	 33,64	 34,16	 0,52
Walter Tobias	 34,79	 35,32	 0,53
Lienhart Stefan	 32,16	 31,60	 0,56
Dengg Lukas	 31,52	 32,19	 0,67
Kienzer Jakob	 42,37	 41,67	 0,70
Reichenpfader Helmut	 38,41	 39,15	 0,74
Lippert Julian	 51,14	 51,90	 0,76
Schallerl Florian	 36,21	 35,34	 0,87
Kogler Fabian	 34,48	 35,36	 0,88
Pöllinger Andreas	 35,35	 36,27	 0,92
Sackl Antonia	 40,61	 41,60	 0,99
Pölzl Sylvia	 37,58	 38,61	 1,03
Aigner Gregor	 42,23	 41,18	 1,05
Kogler Sandra	 39,32	 38,24	 1,08
Rüge Maxilmilian	 60,32	 59,19	 1,13
Husslein Elinea	 47,24	 45,97	 1,27
Kohler Tobias	 54,83	 53,55	 1,28
Gölles Paul	 47,46	 45,95	 1,51
Müller Dominik	 32,31	 34,39	 2,08
Gölles Christoph	 38,90	 36,77	 2,13
Sackl Vroni	 45,94	 43,52	 2,42
Dengg Monika	 43,91	 46,81	 2,90
Smolana Paul	 60,41	 67,44	 7,03
Silli Samantha	 54,05	 44,99	 9,06
Pregartner Mia-Elisabeth	 152,02	 180,73	 28,71
Toppler Maximilian	 115,89	 71,69	 44,20
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WIR STELLEN VOR...
...UNSERE

Bereits die zweite Saison gibt es im Verein eine eigene 
Trainingsgruppe, die die Lücke zwischen Schikurs und 
professionellem Stangen- bzw. Renntraining schließt. 
Hier werden alle Läuferinnen und Läufer ab 5 Jahren be-
treut. 
Voraussetzung: Spaß und Begeisterung am Schifahren. 
Ein paar dieser begeisterten Läuferinnen und Läufer 
möchten wir Ihnen hier stellvertretend vorstellen:
Vroni Sackl – 2005
Lisa Lukan – 2006
Elinea Husslein – 2006
Anna Gölles  – 2009
Paul Gölles  – 2006
Jakob Aigner  – 2007
Felix Smolana – 2008
Paul Smolana – 2010

Alle oben genannten hatten bei den Vereinsmeister-
schaften und beim Westcup auf der Weinebene ihren er-
sten Renneinsatz.
Aber nicht nur der Renneinsatz, sondern auch die stän-
dige Teilnahme der Minis an den Trainingstagen auf der 
Weinebene muss erwähnt werden.
Durch die möglichst abwechslungsreichen Trainingsein-
heiten, von Technik-, Stangen- und Waldwegerlfahren, 
versuchen wir das „Lernen“ kurzweilig zu gestalten. Zwi-
schendurch kann man uns auch immer wieder im „Fun-
park“ antreffen, wo an der optimalen „Sprungtechnik“ 
gefeilt wird. 
Wir versuchen spielerisch, mit viel Spaß und Motivation, 
die Grundtechnik zu verbessern und vor allem die Sicher-
heit auf den Schiern zu optimieren.
Sollten sie auf der Weinebene einmal Kinder bemerken, 
die laut singend die Piste hinunterpreschen, dann kön-
nen sie davon ausgehen, dass es die Minis vom Schiklub 
Volksbank Deutschlandsberg sind.
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Diese Skisaison war für Kathrin GRILL schmerzhaft. Im Februar hatte Kathrin 
beim Training einen Sturz und das Kreuzband war gerissen. Trotzdem fuhr sie die 
Rennsaison zu Ende und erreichte noch den 5.Gesamtrang im Europacup.
Die Teilnahme an Deaflympic war somit nicht mehr möglich.
Michael GRILL ist im Europacup Gesamt auf den 6.Platz gekommen. Hat sich 
dann für die 18.Winter-Deaflympics (Gehörlosenolympiade) in Russland, quali-
fiziert. Es waren 344 Gehörlosensportler aus 27 Länder dabei.
Nach einer langen, verhängnisvollen Anreise zu den Austragungsorte, Khanta-
Mansiysk-Magnitogorsk, wurden die Sportler mit Flugzeugen und Ski-Material 
mit LKW transportiert. 
Am ersten Renntag (Abfahrt) hat Michael den hervorragenden 5.Platz (nur 
0,53Sekunden hinter dem 3.Platz-Medaillenplatz) erreicht.
Super-G erreichte er den 7.Platz, RTL den 8.Rang und Slalom den 9.Rang. Also 
immer unter den Top 10 !
Das Wetter war dort immer schön und eine hervorragende Organisation war vor 
Ort. Über russisches Fernsehen und Internet wurde alles direkt übertragen. Ein 
wunderbares Erlebnis für Michael.
Doch das Training geht weiter, da diese Saison die Europameisterschaften der 
Gehörlosen vor der Tür steht. Und Michael möchte auch einmal eine Medaille 
gewinnen

GRILL Michael bei 
DEAFLYMPIC in Russland!
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Ehrung langjähriger Mitglieder

LIECHTENSTEIN HOLZFACHZENTRUM
Liechtensteinstraße 15, 8530 Deutschlandsberg

Tel. 03462-2222-0, www.holztreff.at
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 7-12 u. 13-17 Uhr; Sa 8-11 Uhr

Johann Knopper 
35 Jahre Mitglied 
im Schiklub Volksbank 
Deutschlandsberg

Johann Knop-
per wäre in 
der letzten 
Jahreshaupt-
versammlung 
Anfang Mai 
2015 für seine 
35-jährige Mit-
g l i e dsc ha f t 
beim Schik-
lub Volksbank 
D e u t s c h -

landsberg geehrt worden. Leider 
konnte er daran nicht teilnehmen. 
Deshalb bedankt sich der Schiklub 
besonders auf diesem Wege bei ihm 
und hofft, dass er noch eine zeitlang 
dem Schiklub angehören möchte.
 Möge seine Fitness, die er sich in sei-
nen jungen Jahren durchs Langlau-
fen beim Schiklub geholt hat, noch 
viele Jahre erhalten bleiben.

Johann Kreuzer 
25 Jahre Mitglied 
im Schiklub Volksbank 
Deutschlandsberg

Hans ist seit 
m i t t l e r w e i -
le 25 Jah-
ren Mitglied 
des Schiklub 
V o l k s b a n k 
D e u t s c h -
landsberg. 
Vielen ist er 
sicher als 
der „Top 
Gärtner der 

Stadt Deutschlandsberg“ bekannt. 
Nicht nur beim Schiklub Volksbank 
Deutschlandsberg als langjähriges 
Mitglied geschätzt, vor allem beim 
Alpenverein kommt seine Einsatz-
bereitschaft und seine Naturverbun-
denheit besonders zum Tragen.  
Wir danken dir für deine langjährige 
Treue und wünschen dir noch viele 
Jahre auf den Almen Österreichs.
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zuletzt sein Sohn Wolfgang als stei-
rischer Kaderläufer. 
Durch viele Jahre bestritt er mit seiner 
Mannschaft unzählige Bezirks- und 
Landescuprennen. Im Winter war die 
Weinebene seine zweite Heimat, die 
er gegen Auswärtige manchmal so-
gar unter Androhung des Einsatzes 
der Bohrmaschine („..wanst di net 
schleichst, bohr i dir ……???) vertei-
digte.
Jeder bzw. jede, die in Deutsch-
landsberg jemals etwas mit dem 
Schisport, und hier im Besonderen 
mit dem Schirennsport zu tun hatte, 
kennt den Adi. 
Er war und ist noch immer eine Berei-
cherung für den Verein, einer dieser 
zahlreichen fleißigen Helfer im Hin-
tergrund, ohne die unser Klub nicht 
auf diese Art und Weise  funktionie-
ren würde. Ob als Kampfrichter, Kurs-
setzer, Startrichter, Torrichter, ist er 
stets bereit, dem Verein und somit 
den Kindern und der Jugend seine 
Hilfe anzubieten. Noch heute kön-
nen wir uns  auf seine  Unterstützung 
verlassen und hoffen, dass unser Adi 
noch viele Jahre irgendwo auf der Pi-
ste unterwegs ist. 
In diesem Sinne ein recht herzliches 
Dankeschön und alles Gute vom ge-
samten Schiklub.

Markus Müller 
60 Jahre
Vater von unserem Ex-Rennläufer 
und jetzigem Schikurshelfer Chri-
stian Müller. Herzlichen Glück-
wunsch zum Runden vom Vorstand 
des Schiklub.

Adolf Sonnleitner
75 Jahre

Unser Adi hat 
heuer seinen 
75er gefeiert.
Er ist seit 1977  
Mitglied im 
Schiklub und 
wurde bald 
zu einer wich-
tigen Stütze 
des Vereins.  
1981 legte er 
die Kampf-

richterprüfung ab. Seither ist er je-
den Winter als Kampfrichter in den 
verschiedensten Funktionen tätig. 
Höhepunkte waren dabei die Einsät-
ze bei der Ski-WM 1991 Saalbach 
Hinterglemm, beim Weltcupfinale 
2012 in Schladming und bei der Ski-
WM 2013 ebenfalls in Schladming.
1991 absolvierte er als junggebliebe-
ner 50er die D-Trainerprüfung. Viele 
Rennläufer und Rennläuferinnen 
konnten durch seine Trainerquali-
täten große Erfolge erzielen, nicht 

Der Schiklub gratuliert herzlich...
Alois 
Silberschneider
85 Jahre
Langjähriger Teilnehmer am wö-
chentlichen Radfahren und an den 
Ausflügen des Schiklubs. Schön auf-
passen mit dem Elektro-Esel.Herz-
lichen Glückwunsch zum 85er vom 
Vorstand des Schiklub.

Manfred Ehmann
50 Jahre
Der gesamte Schiklub gratuliert Eh-
mann Mani zu seinem 50er. Jetzt ist 
auch er im Klub U100 angekommen. 
Wir hoffen, dass du uns auch weiter-
hin so tatkräftig unterstützt und freu-
en uns schon auf die nächste Schi-
saison mit Jonas und dir.

Monika Dengg
40 Jahre

Am 16. Okto-
ber 2015 fei-
erte Frau Mo-
nika Dengg 
ihren 40. Ge-
burtstag. 
Monika ist 
nicht nur eine 
bege is te r te 
und gute Schi-
fahrerin, son-
dern unter-

stützte ihren Mann Ronald vorbildlich 
bei seinen Tätigkeiten als Kassier. 
Trotz ihrer engagierten Arbeit im Vin-
zimarkt, daheim bei Haus und Hof, 
fand sie auch immer wieder Zeit für 
den Schiklub (Torrichterin, Erwach-
senenturnen).
Liebe Monika, der Vorstand des 
Schiklubs Volksbank Deutschlands-
berg wünscht dir weiterhin alles Gu-
te,  und viel Freude mit deiner Fami-
lie und hofft, dass du dem Schiklub 
auch weiterhin deine Hilfe zukom-
men lässt.

...wenn i den 
erwisch der do 

olles hingschmissn 
hot!!!
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Gottfried Pölzl
8530 Deutschlandsberg, Grazer Straße 32
Tel.: 0 34 62 / 57 67, Fax -22 • Mobil: 0676 / 84 91 55 20
www.poelzl-estrich.at • e-mail: office@poelzl-estrich.at

l Fußboden
l Estrich
l Industrieböden
l Unterbau von Dämmungen sowie
l Unterbau von Wärme- und Trittschalldämmung.

Gletscherwochenende
Am 7. 11. 2015 starteten wir um 6.00 Uhr in 
der Früh zu unserem ersten Gletscherwo-
chenende auf den Mölltaler Gletscher. 
Diesmal reisten wir mit 2 Bussen an und 
Stefan und Thomas teilten die Gruppen ih-
rem Alter und Können entsprechend ein. 
Zwei Eltern von unseren kleineren Läufern 
reisten am Samstag separat mit dem Au-
to an. 
Insgesamt waren 14 Kinder vom Schiklub 
Volksbank Deutschlandsberg am Glet-
scher vertreten. 
Nach zwei sehr lehrreichen Trainingsta-
gen und herrlich warmen Wetter wurde am 
Sonntag die Heimreise angetreten.
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Das Jahr der Sektion Freestyle 
und damit im Neighborhorhood 
Snowpark war wieder ein erfolg-
reiches. Nach den Startschwie-
rigkeiten des Winters konnten 
wir den ersten Teil des Parks am 
30. Dezember eröffnen und am 
03. Jänner das offizielle Opening 
feiern. Wir waren damit wieder ei-
ner der ersten Parks im östlichen 
Alpenraum Österreichs. Dem-
entsprechend stark besucht war 
auch das Opening. Ende Jänner 

ging mit dem Neighborhood Jam unser Slopestyle Con-
test über die Bühne. 
Trotz des bescheidenen Wetters war es wieder eine ge-
lungene Veranstaltung, welche von regionalen und über-
regionalen Teilnehmern aufgesucht wurde. In der darauf 
folgenden Zeit meinte es der Wettergott gut mit uns und 
so waren in den steirischen und kärntner Semesterferi-

styler bei bestem Wetter ihre Fähigkeiten präsentieren 
und so wurde auch dieser Contest ein gelungener Event. 
Selbst Österreichs Olympia- und WM-Finalist Luca Tri-
bondeau war vor Ort um sich die Veranstaltung anzuse-
hen, nachdem er während des Winters schon ein paar Mal 
selbst im Park auf der Weinebene trainiert hatte. Gleich 
drauf hoben wir kurzfristig noch einen dritten Contest auf 
unseren Holz-Obstacles aus der Taufe um gegen Ende 
hin noch einmal richtig Gas zu geben. Obwohl die Teilneh-
merzahl bei den Wettkämpfen gegenüber letztem Jahr 
zurückgegangen ist, nehmen wir eine steigende Besu-
cherzahl im Snowpark wahr. Der Fokus der Kids hat sich 
wohl vom Wettkampf eher auf den „Just for Fun“-Faktor 
verlegt. Die After Season Events (die Slushy Summer Ses-
sion Ende April und die noch bevorstehende Snow Beach 
Party) rundeten eine erfolgreiche Saison ab.

en beste Bedingungen im Park vorhanden, für die wir viel 
Lob ernten konnten. 
Wir nutzten dies gleich um unser in den letzten beiden 
Jahren ausgefallenes Bully Shooting zu reanimieren. 
Dabei sprangen geladene Teilnehmer am großen Kicker 
über das Pistengerät und zeigten ihre Tricks. Es entstan-
den atemberaubende Fotos, welche sich durchaus zei-
gen lassen können. 
Anfang März führten wir mit dem Catch Some Rails noch 
unseren Rail Contest durch. Diesmal konnten die Free-
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Aus finanzieller Sicht ist leider zu sagen, dass die Zeiten 
schon rosiger waren. Wie bekannt, ist im Boardsport-Be-
reich die Sportindustrie weltweit rückläufig und das hat 
sich auch auf die Sponsorgelder für unseren Park ausge-
wirkt. Weiters gab es durch die etwas geringeren Teilneh-
merzahlen bei den Wettkämpfen auch etwas geringere 
Einnahmen in diesem Bereich. Trotzdem konnten wir im 
Sommer Adaptierungen an unseren Erdformen durch-
führen sowie mit dem Bau einer weiteren Werkzeughüt-
te beginnen. 
Je nachdem, welche Mittel wir in der nächsten Zeit dafür 
auftreiben können, werden wir diese Ziele, um den Park 
in seiner Qualität zu steigern, unseren finanziellen Mög-
lichkeiten angepasst umsetzen und freuen uns auf die 
Saison, in welche wir mit dem Opening am 19. Dezember 
zu starten planen. Sollte die Witterung es zulassen wird 
der Park aber natürlich schon davor geöffnet. 
Mit dem Neighborhood Jam am 13. Februar und dem 
Catch Some Rails am 5. März planen wir wieder zwei 
Contests, es wird aber auch an weiteren Veranstaltungen 
im Neighborhood Snowpark geplant um eine weitere er-
folgreiche Saison hinter uns zu bringen.

Termine:
21. November 2015: 
Season Start Party (TamTam, Graz)
19. Dezember 2015: 
Park Opening (Weinebene)
13. Februar 2016: 
Neighborhood Jam 
(Slopestyle Contest, Weinebene)
5. März 2016: 
Catch Some Rails 
(Rail Contest, Weinebene)
Slushy Summer Session und 
Snow Beach Party werden im 
April/Mai kurzfristig fest gelegt.
Andere Freestyle Events 
werden spontan besucht!
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Schiklub- 
Abenteuercamp –
Grünangerhütte 2015
Auf Grund von Terminschwierigkeiten in den Sommerfe-
rien fand das 
„Schiklub Abenteuercamp“ heuer vom 16. bis 17.Oktober 
auf der Grünangerhütte statt.
Wegen der unsicheren Wetterlage marschierten die Teil-
nehmer diesmal vom Grünangerhüttenparkplatz direkt 
zum Quartier, wo bereits ein leckeres Abendessen auf 
die Kinder wartete.
Nach einem sehr kurzweiligen Hüttenabend (natürlich 
wurde auch „Rippel Dippel“ gespielt) und einer „gruse-
ligen Gute Nacht – Geschichte“ von Herbert, schliefen 
alle tief und fest bis zum nächsten Morgen.
Bei der morgendlichen Wanderung zur Bären-
talhütte entdeckten wir die ersten Vorbo-
ten des nahenden Winters in Form 
von gefrorenem Wasser in den 
zahlreich vorhandenen Pfüt-
zen. Bis die Finger fast 
so kalt wie das Eis 
waren, wurden al-
le vorhandenen 
E i s s c h i c h t e n 
möglichst groß he-
rausgebrochen und 
den Begleitern mit 
Stolz gezeigt. Die an-
schließenden Spiele „Al-
pengolf“, „Wald- oder Wie-
senfußball“ und „Disc-Golf“ 
ließen die Zeit bis zum Mitta-
gessen viel zu schnell verge-
hen.
Obwohl das Alter der Kinder sehr 
unterschiedlich war, konnten wir 
das „Gefühl des Miteinander“ be-
sonders spüren. Für den kommenden 
Winter wird dies von 
großer Wichtigkeit sein. 
Alles in allem waren es gelungene und 
interessante Tage, die den Teilnehmern sicher in Erinne-
rung bleiben werden.
Ein herzliches Dankeschön an Günther Malli, der den 
Schiklubkindern dieses Wochenende wieder ermöglicht 
hat!

HAUSHALTSGERÄTE
REPARATUR UND VERKAUF

TV – VIDEO – SAT

LEIBENFELDER STRASSE 17 – 8530 DEUTSCHLANDSBERG
TELEFON: 03462/61 38-0 – FAX DW 4

E-MAIL: rainer.g@aon.at

G
m

bH
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25,-
Ges.m.b.H.

8530 Deutschlandsberg, Unterer Platz 8, Tel.: 03462/2474
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Am 21. Februar starteten 7 Kinder vom Schiklub DL mit 
Degi auf das Nierderalpl. Das Ziel war Gefahren rund um 
das Schifahren im Gelände zu erkennen. Um für das Ge-
lände gerüstet zu sein bekamen wir Ausrüstungen wie 
Rucksack, LVS (Lawinenverschüttetensuchgerät), Sonde 
und Schaufel von Degi zur Verfügung gestellt.
Am Niederalpl angekommen, machten wir uns startklar. 
Doch bevor es losging wurden der Lawinenlagebericht, 
die einzelnen Lawinenstufen und andere Gefahren im Ge-
lände besprochen. 
Dann ging es endlich los mit dem Freeriden. Der Hang 
und die beste Route wurden besprochen. Voller Span-
nung stachen wir in den Tiefschneehang. Es wurden ver-
schiedene Hänge mit verschiedenen Schneelagen befah-
ren. Nach einigen Fahrten am Vormittag ging es zu einer 

Mittagspause, wo 
wir Kraft tank-
ten. Danach ging 
es wieder mit ein 
paar Fahrten wei-
ter. Bevor es zum 
Appelhof ging wo 
wir übernachte-
ten, wurde noch 
mit dem LVS- Ge-
rät, Sonde und 
Schaufel geübt und die in der Früh besprochene Theo-
rie in die Praxis umgesetzt. So ca. um 16:30 bestritten wir 
die letzte Abfahrt auf der Piste um noch rechtzeitig zum 
Schiklubbus zu kommen.

Dann ging es zum Appelhof. 
Nachdem wir die Zimmer bezogen hatten gab 
es das Abendessen. Es bestand aus einem 
großen Suppen-, Hauptspeisen-, Salat- und 
Nachspeisenbuffet. Nach einem guten Essen 
hatten wir noch ein bisschen Theorie und or-
ganisatorische Sachen zu besprechen. Da-
nach hatten wir alle gemeinsam sehr viel Spaß 
mit dem Spiel „Hosn obi“ und anderen Spie-
len. Nach einem lustigen Abend ging es am 
nächsten Tag weiter. 
In der Früh nach dem Frühstück starteten wir 
wieder aufs Niederalpl. Doch an diesem Tag 
hatten wir einen Fitmarsch mit den Schiern am 
Rücken vor uns. Mit großer Motivation star-
teten wir an der Bergstation. Die Schier hatten 

RISIKOMANAGEMENT 
Schifahren im Freeridegelände



23

Wer sich im Winter viel auf der Piste bzw. im Freien auf-
hält, sollte seine Sonnencreme nicht vergessen. Auch an 
Tagen, an denen die Sonne nicht scheint, ist gerade in 
der Höhe ein Schutz für die Haut unerlässlich.
Dass sich viele an einen Schneetag einen Sonnenbrand 
zuziehen, der für die Gesundheit gefährlich sein kann, 
ist keine Überraschung. Die Wintersonne ist sogar ge-
fährlicher als die Sommersonne. Zum einen sind die UV-
Strahlen nicht schwächer als im Sommer, zum anderen 
werden die Strahlen vom Schnee reflektiert. Daher treffen 
sie sozusagen 2-mal auf die Haut und entsprechend wird 
die Strahlenbelastung erhöht. Das die Sonnenstrahlen im 
Winter schwächer scheinen, ist nur eine subjektive Wahr-
nehmung, da sie nicht so warm sind. In Wirklichkeit sind 
sie genauso stark und belasten die Haut ebenso wie die 
Sonne im Sommer.
Am praktischsten sind beim Ski- und Snowboardvergnü-
gen „All-in-One“ – Kombinationen aus Sonnencreme, Käl-
teschutz und Lippenstift. Solche „All-in-One“ – Kombina-
tionen ermöglichen eine unkomplizierte Anwendung, sie 
sind ideal bei sonnenentwöhnter Haut oder zum Schutz 
von besonders exponierten Hautstellen.

wir am Rucksack festgeschnallt und schon ging es los. 
Der Aufstieg dauerte ca. eineinhalb Stunden. 
Mit zwei kleinen Pausen schafften alle wohlbehalten den 
Aufstieg. Als Belohnung durften wir die schöne Abfahrt 
genießen. Als wir wieder im Tal waren, war es schon Mit-
tag und alle waren hungrig. Deshalb gingen wir Essen. 
Nach dem Mittagessen machten wir noch ein paar Tief-
schneefahrten. 
Danach machten wir noch einmal Praxis und versuchten 
zu simulieren, wie es sich anfühlt, unter einer Lawine ver-
schüttet zu sein. Wir gruben zwei Leute im Schnee ein, 
sodass nur der Kopf heraus schaute. Wir konnten am ei-
genen Leib erfahren, dass es im Schnee unmöglich ist 
sich zu bewegen, geschweige denn sich zu befreien. 
Nach einem aufregenden Tag begannen wir die Heim-
fahrt. Wir hatten alle sehr viel Spaß und sind Degi sehr 
dankbar dass er sich für uns Zeit genommen hat.
Im Namen aller 7 Teilnehmer bedanke ich mich für die 
lustigen und lehrreichen Freeridetage und hoffe dass wir 
dieses Event jedes Jahr durchführen.

Sonnenschutz beim 
Wintersport
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In der Saison 2014/15 gab es drei Gruppen, die in der Halle unter der 
Anleitung von Trainern des Schiklubs sich regelmäßig bewegen und ihre 
Kondition verbessern wollten. Das wichtigste Ziel war aber die entspre-
chende körperliche Vorbereitung auf das Schifahren im Winter.
Die Gruppe der Kleinkinder (von 4 bis ca. 7 Jahren) leitete Brigitta Dirn-
bauer mit Unterstützung von Viktoria Eberhart. Hier erfolgte ein sanfter 
Einstieg in ein regelmäßiges körperliches Training, bei dem das Spielen 
und der Spaß an der Bewegung im Vordergrund standen. Mit durch-
schnittlich 10 Kindern war es eine kleine, aber feine Gruppe, von denen 
die meisten auch dieses Jahr im Turnsaal der Turnerschaft Deutschlands-
berg anzutreffen sind.
Die zweite Gruppe war der Renn- und Trainingskader. Unter der Leitung 
von Herbert Wallner trainierten durchschnittlich 12 Kinder im Turnsaal 
der NMS 1 Deutschlandsberg. Von Ende September bis zu den Seme-
sterferien floss hier jede Woche viel Schweiß, ohne aber den Spaß an 
der Bewegung zu verlieren. Für viele Teilnehmer waren die Einheiten zu 
kurz, obwohl 1,5 Stunden in der Halle sehr intensiv und anstrengend sein 
konnten. Nicht umsonst waren die besten in der Halle auch die besten 
bei den Vereinsmeisterschaften am Ende der Saison 2014/15!
Auch für Jugendliche und Er-
wachsene, sowie auch für Se-
niorinnen und Senioren gab 
es ein wöchentliches Trai-
ning in der Halle der NMS 1 
Deutschlandsberg. Auch hier 
stand die konditionelle Vorbe-
reitung auf den Winter im Vor-
dergrund. Weil der Altersun-
terschied der Teilnehmer sehr 
groß war, war das Programm 
so ausgelegt, dass jeder die 
Intensität der Übungen selbst 
bestimmen konnte. Leider 
war die Anzahl der Besucher des Trainings sehr unterschiedlich. Daher 
musste nach Ende der Saison der Beschluss gefasst werden, dieses 
Angebot bis auf weiteres abzusetzen. Wenn der „Bedarf“ wieder gege-
ben ist, wird der Vorstand sich bemühen ein entsprechendes Training 
anzubieten.

8530 DEUTSCHLANDSBERG ● HASELBACHSTRASSE 94
TELEFON + FAX: 03462 / 71 15 ● MOBIL: 0676 / 91 97 601
e-mail: holzbau.reinisch@aon.at ● www.holzbau-reinisch.at

Hallentraining 2014/15
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Dr. med. univ
.Eva Temmel

Ärztin für Allgemeinmedizin
Akupunktur, Schmerztherapie

Vorsorgeuntersuchung

Frauentaler Straße 51, A-8530 Deutschlandsberg
Mobil: 0664/73 50 67 31
Tel. u. Fax: 03462/66828

E-mail: ordination.temmel@aon.at

GAS – WASSER – HEIZUNG
8530 Deutschlandsberg, Hollenegger Straße 17

Tel.: 03462/22 14  – Fax: 03462/22 14-5

Nachdem Brigitta Dirnbauer aus beruflichen Gründen 
die Leitung des Kindertrainings zurückgelegt hat und da-
raufhin Herbert Wallner diese Funktion übernommen hat, 
musste eine neue Trainerin oder ein neuer Trainer für die 
Renn- und Trainingskadergruppe gesucht werden. 
Mit dem Lehrer und ausgebildeten Trainer Christian Wipf-
ler wurde ein würdiger Nachfolger gefunden. Er unterrich-
tet schon jahrelang erfolgreich Kinder und Jugendliche 
im Tennissport und ist auch im Team des „Weekend Night 
Sports“ der Turnerschaft Deutschlandsberg aktiv. 
Dazu kommt, dass er selbst in seiner Schüler- und Ju-
gendzeit Schirennen für den Schiklub Deutschlands-
berg bestritten hat und deshalb besonders gut die jun-
gen Rennläufer und Rennläuferinnen konditionell auf den 
Rennsaison vorbereiten kann. 
Die ersten Trainingseinheiten in der Halle verliefen sehr 
erfreulich. Sowohl der Einsatz der Teilnehmer als auch die 
immer größer werdende Trainingsbeteiligung bestätigen 
sein Geschick für Kinder.

Neue Trainer für die Saison 2015/2016
Vielleicht „juckt“ es ihm wieder auch auf der Rennpiste 
„Gas zu geben“ oder noch besser wäre es, wenn er sich 
auch beim Schneetraining einklinken würde.
Ebenfalls neu im Trainerteam ist Thomas Konrath. Der 
28-jährige Arbeitskollege von Stefan Lienhart kommt aus 
Lieboch und fährt gerne noch selbst Rennen, auch ÖSV-
Punkte-Rennen, und ist ausgebildeter D-Trainer. 
Mit Stefan zusammen wird er sich um die rennläufe-
rische Weiterentwicklung unserer jungen Rennfahrer-
gruppe kümmern. Ein erstes Kennenlernen gab es beim 
Rennkader – Elternabend und auf der Piste beim „Einfahr-
kurs“ am Mölltaler Gletscher Anfang November.
Der Vorstand des Schiklubs wünscht beiden viel Freude 
bei ihrer „Arbeit“ und viele Erfolge mit ihren Kids!

Herbert
WALLNER

Christian
WIPFLER

Thomas
KONRATH
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Unser Haus bietet Räumlichkeiten für kleine und große Feiern und Veranstaltungen. 
Der Saal für 90 Personen ist besonders für Busse, Seminare, Hochzeiten, Taufen und Firmenfeiern bestens geeignet. 
Ein schöner Gastgarten lädt im Sommer zum gemütlichen Verweilen ein.
Die Küche in unserem Haus bietet traditionelle und saisonelle Gerichte, die Sie sich in unser guten Steirischen Gaststätte 
schmecken lassen sollten, wo wir auch Produkte aus dem eingenen Weingarten anbieten.

8530 Deutschlandsberg, Unterer Steinwandweg 2 
Tel: +43 (0)3462/29 68, Fax: +43 (0)3462/29 68-4
E-Mail: info@gasthof-klapsch.at 

Ganztägig warme Küche
Ruhetag: Sonntag und Feiertag 
ab 15 Uhr, Montag ganztags!

Auch heuer veranstaltete der Schiklub Deutschlands-
berg wieder seinen alljährlichen KinderSchikurs nach den 
Weihnachtsferien im Schigebiet Weinebene. Treffpunkt 
war wie jedes Jahr die Hütte unter der Liftkassa Gößler-
hütte bzw. für unsere kleinsten der Anfängerberreich. 
Nach einer kurzen Einteilung nach Eigenkönnen starteten 
die Kinder mit ihren jeweiligen Schilehrern auf die Piste. 
Ziel war es wie jedes Jahr, das schifahrerische Können 
der Kinder unter Anleitung unserer erfahrenen Schilehrer 
und Schilehrerinnen zu verbessern und das eine oder an-
dere Talent für das weiterführende Training im Rennkader 
zu begeistern. Nach grandiosem Schikursbeginn am er-
sten Wochenende, hatten wir zu Kursmitte leider ein we-
nig Pech mit dem Wetter. Nichts desto trotz konnten wir 
schlussendlich auf 4.5 Schikurstage inklusive Renntag 
zurückblicken. 
Das Abschlussrennen war wie 
immer das Highlight, wobei es 
bei der anschließenden Sieger-
ehrung in der Schihütte Wein-
ofenblick für Groß und Klein 
sehr tolle Sachpreise zu ge-
winnen gab. Ein Dank gilt hier 
vor allem auch unseren Spon-
soren und Unterstützern für 
die tollen Sachspenden. Sowie 
unseren sehr engagierten und 
fleißigen Schilehrern für die tol-
le Arbeit auf der Piste! Auch im 
Jahr 2016 wird es wieder einen 
Schikurs geben. 

Kinderschikurs 2015 auf der Weinebene
Beginn ist der 09.01.2016. 
Treffpunkt ist wie gewohnt 
unterhalb der Liftkassa bei 
der Gößlerhütte Beginn 
13:00Uhr. 
Wir bitten wie alljährlich die 
Eltern für die Anmeldung 
der Kinder bereits um 12:15 
Uhr zu erscheinen damit wir 
pünktlich starten können. 
In diesem Sinne freuen wir 
uns auf den kommenden 
Schikurs und die vielen Schi-
begeisterten Kinder aus un-
serem Verein!
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PLZ  Telefon  Geburtsdatum  Schiklubmitglied  ja  nein  

NACHFOLGEND BITTE DAS KÖNNEN GENAU ANKREUZEN – WICHTIG FÜR GRUPPENEINTEILUNG 
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fahren  Ausrichtung 
Sportlicher Schilauf 
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 Kursort: WEINEBENE 
 Kurszeit: 13.00 bis 16.00 Uhr 
 Treffpunkt: 12.15 bis 12.45 Uhr – unterhalb der Hauptliftkasse. 
 Anreise: Eltern und Kursteilnehmer müssen selbst anreisen. 
Kursbeitrag: Schikurs inkl. Liftkarte pro Kurstag 19,00 Euro! 
Für einen optimalen Erfolg bei Besuch des Schikurses ist es wichtig, alle Termine wahrzunehmen! 
Neumitglieder – Anmeldung vollständig ausfüllen.  
Unbedingt Handynummer angeben (für Verständigung bei eventueller Absage oder Notfall). 
Mitgliedsbeitrag inkl. ÖSV-Mitgliedschaft (mit ÖSV-Mitgliedschaft-Versicherungsschutz): 
Kinder/Schüler 30,−, Jugend/Studenten 40,−, Erwachsenen 45,−, Senioren/Versehrte 40,−, 
Familienmitgliedschaft (2 Erwachsene und alle Kinder) 90,−. 
Der ÖSV-Mitgliedsausweise wird bei Neuanmeldungen direkt vom ÖSV zugesandt. 
Die Schikursteilnahme IST NUR ALS MITGLIED ODER MIT DEM BEITRITT ZUM SCHIKLUB 
VOLKSBANK DEUTSCHLANDSBERG (Vollmitgliedschaft inkl. ÖSV-Beitritt) möglich. 
Kursanmeldungen bis zum 2. Kurstag möglich. 
Kursende mit Schlussbewerb, Urkundenverteilung und Verlosung von kleinen Warenpreisen. 

BITTE BEACHTEN − Anmeldungen und Auskunft unter:  
Telefon 0664/3924360 oder E-Mail: bernhard.pobernell@steiermärkische.at 
Voranmeldungen unbedingt erbeten!  
Kursbeitrag wird immer nur am jeweiligen Kurstag vor Beginn des Kurses eingehoben. 
Begleitpersonen können über das Organisationsteam eine begünstigte 3-Stundenkarte lösen. 

KINDERSCHIKURS WEINEBENE 2015/2016 
PERSÖNLICHER 

TERMINKALENDER  
FÜR DEN 

SCHIKURS 
TERMINE EINFACH 

ANKREUZEN! 

 Samstag 
09. Jänner 2016 

 Sonntag 
10. Jänner 2016 

 Samstag 
16. Jänner 2016 

 Sonntag 
17. Jänner 2016 

 Samstag 
23. Jänner 2016 

 Sonntag 
24. Jänner 2016 

 
Anmeldungen hier abtrennen und beim Turngruppenleiter abgeben oder mit E-Mail an: bernhard.pobernell@steiermärkische.at senden! " 

Anmeldungen hier abtrennen und beim Turngruppenleiter abgeben oder mit E-Mail an: bernhard.pobernell@steiermärkische.at senden! 
 

" 

Anmeldungen hier abtrennen und beim Turngruppenleiter abgeben oder mit E-Mail an: bernhard.pobernell@steiermärkische.at senden! 
 

" 
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Am 28. Juni 2015 fand auch heuer wieder die obligate Wanderung nach Maria Osterwitz 
statt. Eine kleine aber feine Runde mit 13 Pilgern machte sich pünktlich um 8 Uhr vom Bio 
- Hotel - Alpengasthof Koralpenblick auf den Weg. Bei der Labestation beim Forsthaus 

Kupper wurden wir 
von Familie Kiefer-
Kogler rundum ver-
wöhnt. Auf diesem 
Weg noch einmal 
ein herzliches Dan-
keschön.
In Osterwitz wurden 
wir von vier weiteren 
Schiklubmitgliedern erwartet, die mit uns den 
Gottesdienst feierten.Pünktlich um 10 Uhr be-
gann die Gedenk- und Dankesmesse für un-
sere Schiklubmitglieder. Die Messe wurde sehr 
schön von Pfarrer Istvan Hollo gestaltet.
Nach der heiligen Messe ging es zurück zum 
Bio-Hotel - Alpengasthof Koralpenblick, wo wir 
uns auf die gute Küche freuten. Bei guter und 

sehr lustiger Stim-
mung verbrachten 
wir einige Stunden 
bei der Familie Smo-
lana.
Wir freuen uns 
schon auf den 26. 
Juni 2016, wo die-
ser traditionelle Tag 
wieder gemeinsam 
verbracht wird. Bis 
dahin einen guten 
Weg!

Gedenk-wanderung nach Osterwitz
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Ausklang der Schisaison 2014/2015
Zum Ausklang der Schisaison fuhren wir am 21.03.2015 
auf die Tauplitzalm. Eine Gruppe von 24 Supertalenten, 
Profis und die es noch werden wollen stürmten die 
Pisten.
Von der Talstation mit 900 m Seehöhe ging es mit dem 
Sessellift eine halbe Stunde, mit einmal umsteigen, auf 
die Tauplitzalm (1650 m). Von dort aus ging es über Stock 
und Stein (Langlaufloipe) zu den nächsten Pisten. 
Der höchste Punkt lag bei 1965 m. Am Anfang zeigten 
sich noch ein paar Sonnenstrahlen, am späten Vormittag 
kamen Wind und Wolken auf.
Der Frühjahrsschnee war sehr schwierig zu befahren. Die 
Kräfte schwanden von Minute zu Minute, da half nur mehr 
ein Einkehrschwung um die Akkus wieder auf zu laden. 

Nach Speis und Trank 
ging es wieder mit voller 
Energie auf die Pisten. Für 
manche Kinder gab es nur 
Vollgas, die wie Blitze an 
den Erwachsenen vorbei 
flitzten. 
Die Talfahrt war für man-
che ein Kampf um Leben 
und Tod . Der sulzige 
Schnee war am späten 
Nachmittag sehr schwie-
rig mit Schwüngen zu be-
fahren. 
Wir bedanken uns  bei un-
serer Organisatorin Barba-
ra Kienzer und freuen uns 
auf den nächsten Schiaus-
flug zu Saisonende.
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Jugend & Familiengästehäuser Steiermark GmbH
Haus Deutschlandsberg

Burgstraße 5
8530 Deutschlandsberg

Tel: 05 7083 260; Fax: DW 261
www.jufa.eu – deutschlandsberg@jufa.eu
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Datum Tag Art Name der Veranstaltung Durchführender Verein Ort
08.12.2015 Di Er u. Sie Lauf Saisonopening SK VB Deutschlandsberg Weinebene

27.–29.12.2015 Kurs Trainingskurs I SK VB Deutschlandsberg Weinebene

31.12.2015 Do RTL Westcup SB 6 – RTL „Silvesterlauf“ Union Edelschrott Hoiswirt

2.1.2016-4.1.2016 Kurs Trainingskurs II SK VB Deutschlandsberg Weinebene

02.01.2016 Sa SL Schülercup WSV Ramsau Ramsau

03.01.2016 So RTL Schülercup WSV Schladming Planai

06.01.2016 Mi RTL Westcup SB 6 – RTL SK VB Deutschlandsberg Weinebene/Rennpiste 1 / 2

09.01.2016 Sa Kurs Kinderschikurs, von 13.00–16.00 Uhr SK VB Deutschlandsberg Weinebene

09.01.2016 Sa SK Schülercup SV St. Sebastian Bürgeralpe

10.01.2016 So Kurs Kinderschikurs, von 13.00–16.00 Uhr SK VB Deutschlandsberg Weinebene

10.01.2016 So SG Schülercup SV St. Sebastian Bürgeralpe

16.01.2016 Sa SL Westcup SB 6 – SL Union VB Köflach Salzstiegl

16.01.2016 Sa Kurs Kinderschikurs, von 13.00–16.00 Uhr SK VB Deutschlandsberg Weinebene

17.01.2016 So RTL Westcup SB 6 – RTL SC Hirschegg Salzstiegl

17.01.2016 So Kurs Kinderschikurs, von 13.00–16.00 Uhr SK VB Deutschlandsberg Weinebene

23.01.2016 Sa Kurs Kinderschikurs, von 13.00–16.00 Uhr SK VB Deutschlandsberg Weinebene

23.01.2016 Sa SL Schülercup SC Gaal Gaal

24.01.2016 So Kurs Kinderschikurs, von 13.00–16.00 Uhr SK VB Deutschlandsberg Weinebene

24.01.2016 So RTL Schülercup SV Krakauebene Krakauebene

30.01.2016 Sa RTL Steirischer Kindercup WSV Veitsch Veitsch

30.01.2016 Sa SL Steirischer Kindercup WSV Veitsch Veitsch

31.01.2016 So Cross NÖM-Kidscup WSV Veitsch Veitsch

06.02.2016 Sa SL Westcup SB 6 – RTL TUS Ligist Salzstiegl

06.02.2016 Sa Faschingsumzug SK VB Deutschlandsberg Deutschlandsberg

11.02.2016 Do RTL Bezirksschulschimeisterschaften SK VB Deutschlandsberg Weinebene

12.02.2016 Fr SG Westcup SB 6 – SG Union Edelschrott Salzstiegl

12.02.2016 Fr SG Steir. Schülermeisterschaften DSG Steiermark Salzstiegl

13.02.2016 Sa RTL Steir. Schülermeisterschaften DSG Steiermark Salzstiegl

14.02.2016 So SL Steir. Schülermeisterschaften DSG Steiermark Salzstiegl

20.02.2016 Sa RTL Schülercup Union Passail Aibl-Lifte

21.02.2016 So SL Schülercup Union Strallegg Strallegg

27.02.2016 Sa Tech Steir. Kinderrennen WSV Schladming Planai

27.02.2016 Sa RTL Steir. Kinderrennen WSV Schladming Planai

28.02.2016 So SL Steir. Kinderrennen WSV Schladming Planai

05.03.2016 Sa SL Schülercup WSC Altausee Loser

05.03.2016 Sa VM Schiklub - Vereinsmeisterschaft SK VB Deutschlandsberg Weinebene / Göslerlift

06.03.2016 So RTL Schülercup SC St. Lorenzen/Trieben Trieben

12.03.2016 Sa SL Westcup SB 6 – SL WSV Rosenkogel Weinebene/Rennpiste 1 / 2

13.03.2016 So RTL Schülercup WSV Pichl-Reiteralm Muldenlift

13.03.2016 So Schiklub - Abschlussfahrt SK VB Deutschlandsberg

03.04.2016 So Westcupsiegerehrung SK VB Deutschlandsberg Deutschlandsberg

Jahreshauptversammlung SK VB Deutschlandsberg Deutschlandsberg

26.06.2016 So Gedenkwanderung mit Messe SK VB Deutschlandsberg Osterwitz

FREESTYLE TERMINE:

21. 11. 2015 Sa Season Start Party (TamTam, Graz) Sektion Freestyle SK VB DL

19. 12. 2015 Sa Park Opening Sektion Freestyle SK VB DL Weinebene

13. 02. 2016 Sa Neighborhood Jam (Slopestyle Contest) Sektion Freestyle SK VB DL Weinebene

05. 03. 2016 Sa Catch Some Rails (Rail Contest) Sektion Freestyle SK VB DL Weinebene

Slushy Summer Session und Snow Beach Party werden im April/Mai kurzfristig fest gelegt.Andere Freestyle Events werden spontan besucht!
Empfänger:	 Schiklub Volksbank
	 8530 Deutschlandsberg
IBAN / BIC	 AT92 4477 0352 3800 0002
Bank Empfänger:	 wird automatisch nach Eingabe der IBAN Nummer ermittelt
Auftraggeber:	 ihre Adresse
IBAN / BIC	 ihre IBAN
Betrag:	 Bsp.: 90,00 EUR (bei Familien)
Verwendungszweck:	 Kennzahl:	 5 MB 2015/2016
		  Max Mustermann 11.08.2001
		  Anni Mustermann 15.10.2009
		  Zensi Mustermann 01.09.1977
Auftraggeberinformation:		  Pepi Mustermann 29.12.1973	
Die genauen Angaben der Kennzahlen (1 bis 6) finden sie am Erlagschein + Geb.-Datum

Liebe Mitglieder des 
Schiklub Volksbank 
Deutschlandsberg!
Bei Überweisung des 
Mitgliedsbeitrages übers Internet 
(Internet Banking, ELBA Internet, 
netbanking, eBanking …) 
gehen sie wie folgt vor:
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Ansprechpartner im Schiklub VB Deutschlandsberg

Klasseneinteilung 2014/2015 
ALPIN
Bambini 1........................................2010
Bambini 2........................................2009
Kinder U8 .......................................2008
Kinder U9........................................2007
Kinder U10......................................2006
Kinder U11......................................2005
Kinder U12......................................2004
Schüler U13.....................................2003
Schüler U14.....................................2002
Schüler U15.....................................2001
Schüler U16.....................................2000
Jugend U18............................... 1998-99
Jugend U21............................... 1995-97
Allg.Kl........................................ 1986-94
AKI............................................ 1976-85
AKII........................................... 1966-75
AKIII.......................................... 1956-65
AKIV.......................................... 1946-55
AKV........................................... 1936-45
AKVI...................................1935 u.früher

Schriftführer: 
ING. stefan kiefer
8530 Deutschlandsberg, 
Osterwitz 75, 
Tel.: 0676/84630241
E-Mail: 
stefan.kiefer@holztreff.at

Sektion Freestyle: 
ING. MICHAEL ERHART
8530 Deutschlandsberg, 
Narzissenweg 11, 
Tel.: 0664/6266764
E-Mail: 
snowpark@aon.at 

Obfrau: 
Barbara Kienzer
8530 Deutschlandsberg, 
Gressenberg 69, 
Tel.: 0664/3046191
E-Mail: 
schiklub-dl@gmx.at

Obfraustellvertreter: 
Ing. Hannes Resch
8530 Deutschlandsberg, 
Geipersdorfweg 18, 
Tel.: 0650/3071652
E-Mail: 
office@weingut-resch.at  

Kassierin: 
Kathrin Sackl
8530 Deutschlandsberg, 
Trahütten 92, 
Tel.: 0664/1939328
E-Mail: 
martin.sackl@gmx.net

Kassierinstellvertreter: 
Ing. Ronald Dengg
8524 Bad Gams, 
Feldbaum 69, 
Tel.: 0676/84630216
E-Mail: 
ronald.dengg@holztreff.at

Trainer /Schikursleiter: 
Stefan Lienhart
8010 Graz, 
Kosgasse 14, 
Tel.: 0664/8779806 
E-Mail: 
stefan.lienhart@aon.at

Trainer: 
christian wipfler
8530 Deutschlandsberg, 
Frauentaler Straße, 
Tel.: 0677/61102823
E-Mail: 
christian.wipfler@gmx.at

Material-Videoaufnahmen: 
Walter Grill
8530 Deutschlandsberg, 
Grazer Straße 31,
Tel.: 0699/10622292
E-Mail: 
grill-schuhe@tele2.at

Beirat: 
Bernd Köck
8530 Deutschlandsberg,
Erlenweg 28, 
Tel.: 0664/3102783, 
E-Mail: 
bernd.koeck@aon.at

Schriftführerstellvertreter: 
Ing. Robert Krainer
8524 Bad Gams, 
Feldbaum 61, 
Tel.: 0676/84630242
E-Mail: 
robert.krainer@holztreff.at

Wenn Sie sich für JUGENDARBEIT im Bereich Kinderturnen, Schikurs, Rennlauf, 
Freestyle oder sich eventuell auch für Zeitnehmung „ALGE-Timing“ und PC-Arbeit 
interessieren, kontaktieren sie einfach eines unserer Vorstandsmitglieder.

Schikursleiterstellvertreter: 
Bernhard Pobernel
8530 Deutschlandsberg, 
Osterwitz 73, 
Tel.: 0664/3924360
E-Mail:	
bernhard.pobernel
@steiermaerkische.at

MITGLIEDSBEITRÄGE  
2015/2016
(ÖSV-Beitrag ist im Mitgliedsbeitrag enthalten)

Kinder/Schüler (2000 u. jünger)......	30,–
Jugendliche (1997-1999)..................	40,–
Studenten ( bis 1996).........................	40,–
Senioren (1949 und älter) ..................	40,–
Versehrte............................................	40,–
Erwachsene (1996-1950)..................	45,–
Familie (2 Erwachsene, 
alle Ki/Sch/Jugugend/Studenten)...............	90,–
Unterstützendes Mitglied....ab	30,–
(ohne ÖSV/Versicherungsschutz)

TRAININGSGRUPPEN 
in der Halle 2015/2016
kinder – 4 bis 8 Jahre
Donnerstag, 16.30–18.00 Uhr
HERBERT WALLNER
Turnerschaft Deutschlandsberg, 
Burgegger Straße 2

Renn- u. trainingskader
6 bis 14 Jahre
Dienstag, 17.00–18.30 Uhr
CHRISTIAN WIPFLER
NMS 1 Deutschlandsberg
Schulgasse 16

AUSKÜNFTE: KAMPFRICHTERAUSBILDUNG UND ÖSV-BELANGE:
ÖSV-Kampfrichter,  Wertungslistenreferent d. StSV
Erich Temmel	
8530 Deutschlandsberg, Kresbach 103, 
Tel.: 0664/5133166, E-Mail: erich.temmel@schule.at

Trainer / Beirat: 
Herbert Wallner
8530 Deutschlandsberg,
Frauentaler Straße 51, 
Tel.: 0664/88259889
E-Mail: 
herbertwallner
@hotmail.com

Wenn Sie sich für JUGENDARBEIT im Bereich Kinderturnen, 
Schikurs, Rennlauf, Freestyle oder sich eventuell auch für Zeit-
nehmung „ALGE-Timing“ und PC-Arbeit interessieren, kontak-
tieren sie einfach eines unserer Vorstandsmitglieder.
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